
Sucht hat viele Gesichter.  
Hinter den Kulissen der Suchtberatung 
Caritas Center, Reichsstraße 173

Was bedeutet es süchtig zu sein? Wie entsteht eine Sucht? 
Wie kann sie behandelt werden? Fragen über Fragen. Auf 
dieser Tour gibt es Antworten. Außerdem erzählt jemand von 
seinen persönlichen Lebenserfahrungen mit Sucht und gibt 
Einblicke in seinen Weg raus. Die Tour ist nicht nur für jene 
interessant, die später als Sozialarbeiter*in arbeiten möch-
ten. Süchte und Drogen sind ein großes gesellschaftliches 
Thema, dem man überall begegnet, sei es jüngst beim  
Maturaball in Bregenz, wenn jemand meint, KO-Tropfen  
ins Getränk zu mixen, sei lustig. 
mit Christine Morscher, Sozialarbeiterin und  
Suchtberaterin (9)

Widerstand leisten – Carl Lampert,  
ein Vorbild aus anderer Zeit 
Carl-Lampert-Forum, Herrengasse 6

Carl Lampert (10) ist eine inspirierende Persönlichkeit aus 
Göfis, Vorarlberg, weil er einen ganz anderen Weg ge-
gangen ist als viele andere seiner Zeit. Sein Vorbild ermahnt 
uns zu einem Leben im Widerstand. Auch heute braucht es 
Menschen des Widerstands. Denn Menschlichkeit ist nicht, 
sondern Menschlichkeit wird. Und zwar überall dort, wo  
Menschen sich gegen Unmenschlichkeit zur Wehr setzen, 
gegen Diskriminierung, gegen Bedrohung, gegen Benach-
teiligung. Entdecke den Widerstand in dir! 
mit Elisabeth Heidinger, Geschäftsführerin des  
Carl-Lampert-Forums
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Ein Infotag für junge Leute, die mehr aus 
ihrem Leben machen wollen! 
Mach dich auf zur Live-Tour durch Feldkirch. 
Entdecke interessante Einrichtungen und 
spannende Persönlichkeiten. An zwei Vor- 
mittagen liefern wir Infos rund um soziale 
und kirchliche Jobs in Vorarlberg. Es wird 
eine Tour voller Inspirationen, um deine  
Talente zu leben, deinen Träumen nachzuge-
hen und deine Ideen in die Welt zu bringen.n. 

Mit vielen persönlichen Kontakten 
Wer sich freiwillig oder später hauptberuf-
lich sozial im In- und Ausland engagieren 
möchte, lernt hier die wichtigsten kirch- 
lichen Organisationen kennen. Slam Poetin 
(1), Organisator des Szene Openair (2),  
junge Volontäre, Suchtberater, Bewährungs-
helferin, Ordensleute, Bischof, Zivildiener, 
Theologiestudierende und andere interes-
sante Gäste sind dabei. Sie erzählen,  
was ihnen wichtig ist und wofür es sich zu 
leben lohnt.
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Tour 4

You only live once!  
Lebendige Bücher & deine Träume 
Kapuzinerkloster, Bahnhofstraße 4 
„In dir muss brennen, was du in anderen entzünden willst.“  
Hier triffst du begeisterte Vorarlberger Originale und  
„lebendige Bücher“, die erzählen, wofür sie brennen, was  
sie bewegt und was sie bewegen. 
Anton Pepelnik, Diakon und ehem. Gefängnisseelsorger (3) 
Ines Strohmaier, Slam Poetin und Autorin (1) 
Reinhard Domig, Attentatüberlebender 
Sr. Maria Maier, Künstlerin und Ordensschwester (4) 
Br. Engelbert Bacher, Krankenhaus-Seelsorger und  
Ordensbruder (5) 
Annemarie Sutterlüty, Sozialarbeiterin und  
ehrenamtliche Bewährungshelferin

Was krieg i dafür? – Das Freiwillige Soziale Jahr 
Soziale Berufsorientierung, Domplatz 6 
Manche meinen: „Es gibt viel zu tun – fangt schon mal ohne 
mich an!“ Tausende Jugendliche aus Vorarlberg haben  
das in den letzten Jahren ganz anders gesehen. Sie haben 
sich für ein Freiwilliges Soziales Jahr entschieden unter der  
Devise: Ich pack mit an! Es gibt viele Menschen, die auf  
unsere Hilfe warten: Kinder, Menschen mit Behinderung,  
geflüchtete Menschen, … Hilfe braucht es im Sozialbereich, 
bei Tieren und in der Umwelt, in Schule oder Altenheim, in  
Kultur und Verwaltung etc. Und wo packst du an? 
mit Elisabeth Geser von der Sozialen Berufsorientierung  
Vorarlberg und Jugendlichen vom FSJ (8)

 
Beziehung(en) – der nachhaltigste Aktienfonds 
Ehe- und Familienzentrum, Herrengasse 4 
Ein gutes Leben – wer möchte das nicht? Für die einen be-
deutet das Familie und Fitness, für die anderen eine gesunde 
Umwelt, Freunde und Freizeit. Aber allein? Das DU ist immer 
dabei. Ohne DU kann auch eine heile Welt für das ICH fad, 
ja sogar unerträglich werden. Investieren kostet Energie und 
Zeit und erfordert harte Arbeit an sich selbst. Die Gewinn-
beteiligung an diesem Aktienfonds kann aber beflügeln. Im 
Abenteuer "Beziehung" stecken wir alle drin. Was machen  
wir daraus? 
mit Bohuslav Bereta, Leiter des Ehe- und Familienzentrums

Jetzt aber Klartext bitte, Herr Bischof! 
Bischofshaus, Hirschgraben 2 
Was macht ein Bischof eigentlich so den ganzen Tag? Was 
sind für ihn die No-Go’s? Wie managt man über 1.000  
Mitarbeiter*innen? Wann hat der Bischof Betriebsschluss? 
Gibt es wilde Tiere im Hirschgraben? Was möchte Benno 
Elbs verändern, was bereitet ihm Sorgen oder wie tankt er 
auf, wenn die Batterien mal leer sind? Auf ein persönliches 
Gespräch mit Bischof Benno hinter den ehrwürdigen  
Mauern des Bischofshauses.  
Kleiner Erfolgstipp: Merk dir stets den Namen der Sekretärin 
des Chefs. Sie ist das absolute Organisationswunder.  
mit Benno Elbs, Bischof der Diözese Feldkirch (6)

Gibt es heute noch Wunder?  
Oder wie ticken Theologietreibende? 
Kirchlich Pädagogische Hochschule, Reichenfeldgasse 8 
Was ist überhaupt ein Wunder und geht mich das was an? 
Mit solchen und tausend anderen Fragen haben Expertinnen 
und Experten zu tun, die sich mit Religionen, Spiritualität, 
Theologie und Kirche beschäftigen. Einmal abtauchen in 
die Welt der Theologietreibenden, die Pädagogische Hoch-
schule Edith Stein kennenlernen und verschiedene Möglich-
keiten der Ausbildung zur Religionslehrperson entdecken. 
mit Teresa Peter und Christine Vonbrül, KPH Edith Stein

Who made my clothes? 
young Caritas, Wichnergasse 22 
„Alle wollen die Welt verändern, aber niemand sich selbst“, 
so sagte es sinngemäß Leo Tolstoi. Der Papst legt eins drauf 
und meint: „Wir müssen schnell handeln, um das Ökosystem 
wieder ins Gleichgewicht zu bringen.“ Fast Fashion und Co 
sind in Zeiten des Klimawandels ein großes und brisantes 
Thema. Was aber haben Kleidung und Nachhaltigkeit wirk-
lich miteinander zu tun und wie kann man die Welt ein Stück 
besser machen zum Beispiel mit Kleiderspenden über das 
carla-Projekt der Caritas?  Eine Tour voller Inspiration und 
mit konkreten Tipps und Tricks für den Alltag.  
mit Sabine Fulterer (7) und Sylvia Kink-Ehe, young Caritas
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Feldkirch Bahnhof

8:30 Uhr	 Empfang & Check in  
	 beim Dom in Feldkirch
8:45 Uhr	 Start up im Dom 
	 anschließend Coffee to go 
10:00 Uhr	 Station 1 
11:30 Uhr	 Station 2
12:45 Uhr	 Mittagessen im  
	 Diözesanhaus
13:30 Uhr	 Ende

Tour 1
Start up im Dom 
Dom St. Nikolaus, Domplatz 6  
You only live once!  
Lebendige Bücher & deine Träume 
Kapuzinerkloster, Bahnhofstraße 4 
Gibt es heute noch Wunder?  
Oder wie ticken Theologietreibende? 
Kirchlich Pädagogische Hochschule,  
Reichenfeldgasse 8 
Mittagessen im Diözesanhaus 
Bahnhofstraße 13

Tour 2
Start up im Dom 
Dom St. Nikolaus, Domplatz 6  
Jetzt aber Klartext bitte, Herr Bischof! 
Bischofshaus, Hirschgraben 2 
Who made my clothes? 
young Caritas, Wichnergasse 22 
Mittagessen im Diözesanhaus 
Bahnhofstraße 13

Wir bringen euch auf Touren! 
Das Programm am 9. und 10. Februar 
2022 ist vielfältig und identisch. Auf allen 
vier Touren werden Schüler*innen von 
unseren Guides nach dem gemeinsamen 
Start im Dom zu den jeweiligen Orten 
begleitet. Jede Tour kann von zwei 
Gruppen (jeweils ca. 20 Schüler*innen) 
gebucht werden. 

Anmeldung

Praktische Infos

Ablauf
Anmeldeschluss ist Donnerstag, 2. Februar 2022.  
Lehrer*innen buchen in Abstimmung mit ihren Schüler*- 
innen die gewünschte Tour mit Alternativen. So geht’s:

1.	 Klick auf: www.theo-forum.at

2.	 Anmeldeformular ausfüllen und an 
julia.lais@kath-kirche-vorarlberg.at senden 
Wir haben an beiden Tagen begrenzte Kapazitäten, 
daher gilt: first come – first serve. Bitte nicht vergessen, 
eine 2te oder 3te Tour als Alternative anzugeben. 

3.	 Die Anmeldung war erfolgreich, wenn unsere  
Bestätigung per Mail angekommen ist. Wir freuen  
uns auf die gemeinsame Theo Tour.

Covid19 
Es gelten die aktuellen Covid19-Regeln.  
Infos folgen kurzfristig nach der Anmeldung.

Schulfreistellung 
Alle Schüler*innen der Matura-bzw. Vormaturaklassen sowie 
Berufsschulabsolvent*innen sind am Tag der Teilnahme vom 
regulären Schulunterricht befreit, wenn sie sich über ihre*n 
Religionslehrer*in anmelden.

Teilnahme kostenlos

Infos unter theo-forum.at oder direkt bei Julia Lais  
E: julia.lais@kath-kirche-vorarlberg.at 
T: +43 (0)676 832408329

Tour 3
Start up im Dom 
Dom St. Nikolaus, Domplatz 6  
Was krieg i dafür? – Das Freiwillige Soziale Jahr 
Soziale Berufsorientierung, Domplatz 6 
Beziehung(en) – der nachhaltigste Aktienfonds 
Ehe- und Familienzentrum, Herrengasse 4 
Mittagessen im Diözesanhaus 
Bahnhofstraße 13

Tour 4
Start up im Dom 
Dom St. Nikolaus, Domplatz 6  
Sucht hat viele Gesichter.  
Hinter den Kulissen der Suchtberatung 
Caritas Center, Reichsstraße 173 
Widerstand leisten – Carl Lampert,  
ein Vorbild aus anderer Zeit 
Carl-Lampert-Forum, Herrengasse 6 
Mittagessen im Diözesanhaus 
Bahnhofstraße 13


